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KORBFILTER

MONTAGEANLEITUNG
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Bitte lesen Sie die Montageanleitung Ihres Regenwasserfilters sorgfältig durch und 
beachten Sie die Hinweise. 

 Anschlusskapazität: 213 m² Dachfläche
 Material Filterkorb: Polyethylen
 zum Einhängen
 Karabinerhaken aus Edelstahl
 inkl. Befestigungs-Set

           Korbfilter

MONTAGEANLEITUNG

TECHNISCHE ANGABEN

FUNKTIONSWEISE
 Das Regenwasser fließt über das Zulaufrohr DN100 in die Zisterne und strömt von  
 oben in den Filterkorb.
 Der Schmutz wird über die Maschen abgehalten und das gesiebte Regenwasser  
 fällt in die Regenwasserzisterne. Der Filterkorb ist manuell zu entleeren.

EINBAUHINWEISE
 Herstellen des Zulaufs mittels Rohr DN100.
 Das Überlaufsiphon an das Überlaufrohr DN100 anschließen. 
 Leerrohr für die Verlegung der Wasser- und Stromversorgung (im Falle einer Tauchpumpe)
 anschließen.

EINBAUEMPFEHLUNG
Kürzen Sie die beiliegenden Seile so, dass zwei Seile kürzer 
sind als dritte und der Filterkorb waagrecht unter dem 
Zulaufrohr hängt. Markieren Sie die Stelle wo alle drei Seile 
zusammenkommen und bohren Sie mit einem 5,5 mm Bohrer 
ein Loch in den Kragen der Einstiegsöffnung und drehen Sie 
die Augenschraube in die Bohrung. Anschließend befestigen 
Sie den Filterkorb mit dem beiliegenden Karabiner an der 
Augenschraube.
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Filterkorb regelmäßig kontrollieren. Dazu den Deckel der Zisterne öffnen und eine Sichtkontrolle 
des Filterkorbes durchführen. Wartungsphasen vor allem im Frühjahr/Herbst und nach langen 
Trockenperioden. 

Bei der Überprüfung des Siebgewebes, Filter gegen das Licht halten und auf verstopfte 
Siebmaschen überprüfen. Bei Bedarf Filter mit einer Bürste reinigen, Spülmittel verwenden, um 
eventuell vorhandene Verfettungen gleich mit zu lösen.

WARTUNGSHINWEISE

24 Monate (ab Kaufdatum)

GARANTIE

NOTIZEN



SCHLÜSSELBAUER Ecotechnic GmbH & Co KG
A-4673 Gaspoltshofen, Hörbach 4

Tel. +43 7735 7320-0
support@ecotechnic.at  |  ecotechnic.at
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